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Auf den          gebracht•In 17 Tagen 18 Monate
So lange wird es an der Visper Landbrücke Verkehrssituati-
onen geben, wie man sie dort seit mehr als 19 Jahren nicht 
mehr gesehen hat. Sämtlicher Verkehr in die Vispertäler und 
auch aus diesen heraus wird zwischen Visp und Stalden 
auf der Talstrasse abgewickelt werden … müssen. Und 
in bald 20 Jahren seit der Eröffnung des Vispertaltunnels 
dürfte die Zahl der Bewegungen um einiges zugenommen 
haben. Grund: dieser Vispertaltunnel im Westen von Visp, 
der seither praktisch sämtlichen Transitverkehr aufgenom-
men hat, wird ab dem 21. September während anderthalb 
Jahren gesperrt bleiben. Bis Frühjahr 2017 wird dieser die 
Dimension eines Autobahntunnels mit zwei Röhren und einem 
Verzweigungsbauwerk erreichen. Das bedeutet gleichzeitig 
deutlich höhere Sicherheitsvorschriften, die es zu beachten 
gilt, alles Arbeiten, deren Ausführung unter laufendem Verkehr 
nicht möglich sind. Der Kreisel Landbrücke war in all dieser 
Zeit vom Verkehr, der Visp nicht berühren musste, befreit. 
Gemäss A9-Infos handelt es sich dabei um durchschnittlich 
3 100 Fahrzeuge (gezählt im vergangenen Jahr) pro Tag. 
Allein um diese Zahl wird sich ab dem 21. September der 
heutige Talstrassenverkehr von 6 100 auf 9 200 Fahrzeuge 
erhöhen. Dies allerdings um einen Verkehrsknoten herum, 
der in Spitzenzeiten bereits zuvor Stockungen verursachte. 
Die inzwischen gut funktionierende Umfahrung Lalden–
Baltschieder, welche zur „blauen“ Brigerbadner Brücke 
ausgebaut wurde, dürfte für das Zentrum etwas Entlastung 
bringen. Der Schwerverkehr wird allerdings ausschliesslich 
direkt durch Visp geführt. Ennet der Brücke gibt es neu 
direkt eine Linksabbiegespur für den Verkehr nach Bürchen. 
Der Umweg um die Garage Blatter entfällt damit, was die 
Zufahrt in die Augstbordregion erheblich vereinfacht. Es 
ist zu befürchten, dass sich die Staus wiederholen werden, 
die damals – in Spitzenzeiten – bis gegen Stalden hinein 
reichten. Die Verantwortlichen der A9 sind sich bewusst, 
dass diese bedeutenden schweren Verkehrsbelastungen 
schwierig sein werden. Sie haben aber auch allerhand 
unternommen, um diese Erschwernisse auf ein Minimum zu 
reduzieren. Dank zahlreichen baulichen, betrieblichen und 
signaltechnischen Massnahmen sollten ihrer Ansicht nach an 
normalen Wochentagen keine zusätzlichen Schwierigkeiten 
auftreten. Die Verkehrsteilnehmer werden aber aufgerufen, 
angesichts der künftigen Vorteile Geduld zu üben und 
starke Nerven zu zeigen.                                             Fins
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Diplome erhalten
Die Musical-Opera „13 Sternbilder aus dem Wallis“, die am 
18. September im La Poste Premiere feiert, ist ein Werk zur 
200-Jahrfeier des Eintritts des Wallis in die Eidgenossen-
schaft. Sie schildert in 13 Bildern die kulturelle, zeitliche 
und geografische Vielfalt des Wallis.

13 Sternbilder
Die Pro Senectute organisiert auch dieses Jahr wieder auf 
dem La Poste-Platz einen Tanzanlass für Senioren, ihre 
Angehörigen und alle Interessierten, und zwar am Samstag, 
26. September, von 11 bis 17 Uhr. Dank den „Tanztaxis“ hat 
man jederzeit einen Tanzpartner.
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Senioren-Tanz
Fast 800 Lehrabgänger und Berufsmaturanden erhielten  
letzte Woche in der Briger Simplonhalle ihre Fähigkeits-
zeugnisse und Berufsmaturitätsdiplome, darunter auch 
zahlreiche Visper. Damit sind sie bereit für den Einstieg 
in die Berufswelt.
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Neu: Rundkurs             
Visp West–Kleegärten

Der Ortsverkehr Visp erfährt auf den Fahrplanwechsel vom 
15. Dezember hin eine Bereicherung. Aufgrund der kürzlich 
eröffneten Nordausfahrt „Visp West“ Richtung Baltschieder 
(Baltschiederbrücke) kann PostAuto Oberwallis einen 
neuen, attraktiven Rundkurs Bahnhof Süd–Sportplatz–
Schwimmbad–Visp West–Fassji–Kleegärten–Bahnhof 
Nord–Bahnhof Süd anstelle der bisherigen Retourstrecke 
„Visp West“ anbieten.
Diese Massnahme dient einerseits der erweiterten Abde-
ckung des öffentlichen Verkehrs auf dem Gemeindegebiet, 
anderseits können durch den Rundkurs die Behinderungen 
des öffentlichen Verkehrs im Bereich des Kreisels Landbrü-
cke durch die anstehende Sperrung des Vispertaltunnels 
minimiert werden. Der Kreisel wird nur noch einmalig bei der 
Abfahrt vom Bahnhofplatz Süd Richtung Visp West passiert. 
Bei der Rückfahrt erfolgt die Erschliessung via Kleegär-
ten–Unterführung Lonza–Brückenweg–Bahnhofplatz Süd. 
Bei dem Wechsel vom Bus auf die Anschlusszüge hat der 
Kunde die Wahl des Ausstiegs im Bereich Bahnhof Nord 
oder auch auf dem Bahnhofplatz Süd. Die Abfahrten xx.53 
und xx.23 ab Bahnhofplatz Süd sind auf den Anschluss an 
die massgebenden Partnerlinien ausgelegt worden.

Die Schweiz ist reich! Aber, bleibt das so?

Die erste „Arena“ in dieser Reihe 
fand vor einer Woche im Freien 
in Luzern statt. Sie befasste sich 
mit dem Thema „Woher soll der 
Strom der Zukunft kommen?“.

SRF wird den ganzen Tag lang – 
im Radio, im Fernsehen, online 
und vor Ort in Visp – zum Thema 
Wirtschaft mit Kandidierenden 
der kommenden nationalen 
Wahlen diskutieren, Vertre-
ter der Parteien präsentieren 
und Fakten und Hintergründe 
ermitteln sowie mit den Wäh-
lenden über deren Wünsche 
und Anliegen sprechen.

Fernsehen auf    
dem Martiniplatz

Von 8 bis 19 Uhr wird Radio SRF 
auf dem Kaufplatz vertreten 
sein, von 18.30 bis 20.30 Uhr 
das Fernsehen mit der „Arena“ 
und zusätzlich von 19 bis 19.30 
Uhr „Schweiz aktuell“ live vom 
Martiniplatz (Bild). Am Bahn-
hof, vor dem Visperhof, wird 
von 12 bis 18 Uhr die Politbox 
installiert sein.

Mit der App „politbox“ kann man 
sich zudem in verschiedenen 
Fragen zur Schweizer Politik und 
Gesellschaft messen. Mit einem 

Antworten darauf erwartet man von den Teilneh-
menden und auch der Visper Bevölkerung heute in 
einer Woche, am Freitag, 11. September, in Visp, 
wo das Schweizer Radio und Fernsehen (SRF) schon 
ab 7 Uhr ins „Wahllokal“ in Visp unter dem Motto 
„Wir haben die Wahl“ einlädt.

Bus reist die „politbox“-Redak-
tion quer durch die Schweiz. Die 
Aktivitäten am jeweiligen Stopp 
in den Regionen werden live via 
srf.ch/politbox und YouTube 
übertragen. 

Die Online-Redaktion von SRF 
News begleitet die Broad -        
cast-Produktionen und bildet 
die Beiträge und Diskussionen 
im Netz unter srf.ch/wahlen         
ab. 
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Werterhaltungsplanung            
für Gemeindeinfrastrukturen

Der Gemeinderat hat beschlossen, das Mandat für 
den Aufbau bzw. die Einführung eines künftigen 
strategischen Erhaltungsmanagements für den Be-
reich Infrastruktur im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 9 596.90 an die dafür spezialisierte 
Firma WIFPARTNER AG, Werterhaltung Infrastruktur 
und Finanzplanung, Zürich, zu vergeben.

Die verschiedenen Tiefbau-
Infrastrukturanlagen der Ge-
meinde Visp stellen betriebs-
wirtschaftlich gesehen einen 
enormen Wert dar, dessen 
sichere Verfügbarkeit es zu 
erhalten gilt.

Vor dem Hintergrund der 
zunehmenden Alterung der 
Infrastrukturanlagen und den 
damit verbunden steigenden 
Erhaltungskosten ist es das Ziel 
der Kommission Infrastruktur 
& Umwelt, den Wertbestand 
„Infrastrukturen“ nachhaltig 
zu bewirtschaften.

Als aktive Führungs- und Steu-
erungsaufgabe beabsichtigt die 

Kommission deshalb, auf Basis 
der bereits bestehenden Grund-
lagen mit der Firma WIFPART-
NER, die bereits das Handbuch 
„Infrastrukturmanagement in 
Gemeinden“ erarbeitet und 
seit Längerem für den Bund, 
das ASTRA sowie verschiedene 
Städte und Gemeinden tätig ist, 
ein Erhaltungsmanagement für 
die vier Infrastrukturbereiche 
Strassen, Siedlungsentwäs-
serung, Trinkwasserversorgung 
und Fernwärme einzuführen.

Es wird dabei in zwei Phasen 
gearbeitet. In der 1. Phase 
wird der Ist-Zustand mittels 
Interview eruiert durch:

–  Vorbereitung Interview / 
Entwurf Checkliste

– Durchführung Interview
–  Auswertung Interview / Stand 

in einzelnen Infrastrukturbe-
reichen

In der 2. Phase wird der Hand-
lungsbedarf erarbeitet durch:
–  Beurteilung Eignung der Ar-

beitsergebnisse im Hinblick 
auf ein Erhaltungsmanage-
ment

–  Aufzeigen möglicher Me-
thoden zur Erarbeitung des 
Grundmodells Werterhalt je 
Infrastrukturbereich (Detail-
lierungsgrad, Aussagefähig-
keit, Genauigkeit) inklusive 
Empfehlung

– Definition Soll-/Ziel-Zustand
– Handlungsbedarf inklusive 

Grobkostenschätzung je 
Infrastrukturbereich

Eigenleistungen 
MGB beim Hoch-

wasserschutz
Der Gemeinderat hat die zu 
erbringenden Eigenleistungen 
der MGBahn im Rahmen des 
Hochwasserschutzes Vispa 
entlang der Gleisanlagen an 
der Vispa (Projektierung, Fahr-
leitungsteam usw.) mit einem 
Kostendach von Fr. 51 937.15 
genehmigt.

Neue Trinkwasserleitung   
in Terbinerstrasse

Im Rahmen der Sanierung dieses Teilstücks der 
Terbinerstrasse sollen auch die Trinkwasserleitun-
gen im Bereich Spital–Kurve Bella Vista sowie der 
oberen Balfrinstrasse ersetzt werden.

Der Gemeinderat hat diese 
Arbeiten im freihändigen Ver-
fahren wie folgt vergeben:
– Der Ersatz der Trinkwasser-

leitung in der Terbinerstrasse 
im Bereich Spital–Kurve Bella 
Vista wurde der Firma Otto 
Stoffel AG in Visp zum Preis 

von Fr. 94 719.20 vergeben. 
Je nach Zustand der beste-
henden Trinkwasserleitung 
wird vor Ort nach Freilegen 
der Leitung entschieden, 
ob diese auf der gesamten 
Länge oder nur teilweise 
ersetzt wird.

Gefahrenkarte für Eyholz
Diese hat der Bund vom Kanton im Rahmen der 
Mehrleistungen für die dritte Rottenkorrektion 
verlangt. Die Gefahrenkarte muss erstellt werden, 
damit die permanenten und spontanen Rutschungen 
für das Gebiet der Gemeinde Visp, namentlich im 
Bereich Eyholz, untersucht werden können.

Sie erlaubt, dass der Kanton 
beim Bund die Mehrleistungen 
für dieses wichtige Projekt 
geltend machen kann.
Die Dienststelle für Wald und 
Landschaft (DWL) hat in vor-
gängiger Absprache mit der 
Gemeinde sowie dem Kan-
tonsgeologen für die Beurtei-
lung dieser Prozesse die drei 
Geologie-Büros im Raum Visp 
und Brig-Glis um die Einrei-
chung einer entsprechenden 
Offerte angefragt. 
Gemäss der Empfehlung der 
DWL hat der Gemeinderat 

beschlossen, den Auftrag auf-
grund der eingegangenen und 
kontrollierten Angebote im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 12 801.80 an das 
Geologie-Büro Burchard GmbH 
in Brig-Glis zu vergeben.

Dieses Büro verfügt über die 
erforderlichen Referenzen 
bei der Beurteilung von Rut-
schungen. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich (Gesuchsver-
fahren läuft zurzeit) mit einem 
Subventionsansatz von rund 
90 % von Bund und Kanton 
subventioniert.

Ortsmarketing         
unterstützt           

Visper Events
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dass das Ortsmarketing 
die beiden folgenden Anlässe, 
organisiert vom Verein Visp 
Gewerbe Tourismus VGT, wie 
beantragt unterstützt: 
– Summerparty (1. August-

Event) vom 31. Juli/1. August 
auf dem Kaufplatz mit Fr. 
10 000.–,

– Brisolée vom 24. Oktober 
auf dem Kaufplatz mit Fr. 
5 000.–.

Neue Vollzeitstelle 
beim Feuerwehr-

Kommando
Der Gemeinderat hat Christian 
Pfaffen, wohnhaft in Eyholz, 
per 1. Janu-
ar 2016 zum 
neuen Stabs-
offizier bzw. 
K o m m a n -
dant-Stellver-
treter der Stützpunktfeuerwehr 
Region Visp ernannt.

Nachdem der Gemeinderat Ende 
April über die neue Organisation 
der Stützpunktfeuerwehr Region 
Visp entschieden hatte, wurde 
diese Stelle ausgeschrieben.

Christian Pfaffen erfüllt die 
beruflichen sowie fachspe-
zifischen Anforderungen in 
jeglicher Hinsicht und bringt 
eine grosse Erfahrung als 
Feuerwehrinstruktor mit.

Ersatz der Trinkwasser-
Hauptleitung

Der Gemeinderat hat den Ersatz der Trinkwasser-
Hauptleitung in der Dammstrasse im Bereich des 
Hochwasserschutzes Vispa (HWS), Los 2B, im frei-
händigen Verfahren zum Preis von Fr. 53 652.35 
an die Firma Otto Stoffel AG in Visp vergeben.

Im Rahmen der im kommenden 
Herbst beginnenden Arbei-
ten des HWS Vispa muss die 
Trinkwasser-Hauptzuleitung im 
Bereich des Loses 2B – zwischen 
der SBB-Fussgängerunter-
führung und dem Ende der 
MGBahn-Betonwanne – ersetzt 
werden.
Da dies wegen des Hochwas-

serschutzes geschehen muss, 
werden die Kosten in Berück-
sichtigung der Lebensdauer 
der bestehenden Leitung (ca. 
25-jährig; Lebenserwartung 
neue Leitung ca. 60 bis 70 
Jahre) mit zwei Dritteln über 
das HWS-Projekt finanziert   
(95 % Subventionen durch 
Bund und Kanton).

– Der Ersatz der Trinkwas-
serleitung in der oberen 
Balfrinstrasse wird ebenfalls 
der Firma Otto Stoffel AG 
in Visp zum Preis von Fr. 
35 622.35 vergeben.
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vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Für unser Jugendkulturhaus und die Jugendarbeitsstelle Visp suchen 
wir auf den 1. Februar 2016 oder nach Vereinbarung eine/einen 

(Vor-) Praktikanten/-in 
Jugendarbeit (60–100 %)

für ein Halbjahres- oder Jahrespraktikum. Wenn Sie eine Ausbildung 
in Sozialer Arbeit absolvieren oder absolvieren möchten, sind Sie 
bei der Jugendarbeitsstelle Visp an der richtigen Adresse.

Ihr Aufgabenbereich
• Begleitung Jugendlicher und junger Erwachsener in ihrer Freizeit
• Begleitung von Jugendgruppen
• Entwicklung und Umsetzung von Aktionen und Projekten
• Arbeit im und ausserhalb des Jugendkulturhauses (aufsuchende 

Jugendarbeit)

Unsere Erwartungen
• Erfahrungen im Bereich der Jugendarbeit wünschenswert
• Initiative, offene und belastbare Persönlichkeit
• Freude an selbstständiger und praxisorientierter Arbeit
• Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten (auch an Abenden, 

Wochenenden)

Unser Angebot
• Abwechslungsreiche und interessante Arbeit
• Professionelle Praxisausbildung / Begleitung
• Arbeit in einem jungen, initiativen Team
• Anstellungsbedingungen nach den Richtlinien der Gemeinde 

Visp

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis am 15. September an die Gemeinde 
Visp, Thomas Anthamatten, Personalchef, Martiniplatz 1, 3930 Visp. 
Bei Fragen können Sie sich an Tabea Isler, Stellenleiterin, Tel. 079 
328 62 68 oder E-Mail jugend@visp.ch, wenden.

Gemeindeverwaltung Visp

Sanierung           
Terbinerstrasse, 

Spital–Bella Vista
Auf Empfehlung der kantona-
len Dienststelle für Strassen, 
Verkehr und Flussbau hat der 
Gemeinderat die Bauarbeiten 
zur Sanierung des Teilstücks 
Spital–Bella Vista der Terbi-
nerstrasse Visp–Visperter-
minen, Los 2, zum Preis von 
Fr. 2 172 583.65 an das wirt-
schaftlich günstigste Angebot 
der Bauunternehmung Armand 
Imhof in Naters vergeben.
Davon übernimmt der Kanton 
72,6 % und die Gemeinde Visp 
27,4 %, d. h. einen Betrag von 
Fr. 319 605.20.

Zusätzliches 
Schulmobiliar

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, für die Primarschule im 
freihändigen Verfahren bei 
der Firma Embru Werke AG in 
Rüti 25 Schülerpulte zum Preis 
von Fr. 22 853.30 und bei der 
Firma Novex AG in Hochdorf 25 
Schülerstühle zum Preis von Fr. 
6 353.10 zu bestellen. Auf der 
Primarschulstufe nehmen die 
Schülerzahlen seit zwei Jahren 
teils sehr kurzfristig zu, wodurch 
mittlerweile zu wenig Schulmo-
biliar für die Ausstattung aller 
Klassenzimmer vorhanden ist.
Gleichzeitig hat der Rat – weil 
im Budget nicht vorgesehen 
– den entsprechenden Nach-
tragskredit in der Höhe von                      
Fr. 29 206.40 bewilligt.

Café Fux            
neu geführt

Der Gemeinderat hat das 
Gesuch um Erteilung der 
Betriebsbewilligung für die 
Führung der Brasserie Fux an 
der Bahnhofstrasse 27 an Bruno 
Andenmatten, Balfrinstrasse 
11, Visp, genehmigt. Gegen 
das ausgeschriebene Gesuch 
waren keine Einsprachen ein-
gegangen.
Dieser Betrieb bietet gewerbs-
mässig alkoholische und alko-
holfreie Getränke sowie Speisen 
zum Genuss vor Ort an. Die 
Öffnungs- und Schliessungs-
zeiten lauten wie folgt: Montag 
bis Donnerstag: 8.30 bis 23 Uhr, 
Freitag und Samstag: 8.30 bis 
24 Uhr, Sonntag: geschlossen.
Gleichzeitig hat der Rat die 
Betriebsbewilligung von Josef 
Eggel gelöscht.

Gemeinde Visp beschäftigt 
11 Auszubildende

Am vergangenen 1. August haben sechs neue 
Auszubildende ihre Lehre bzw. ihr Praktikum bei 
der Gemeinde Visp begonnen. 

Es sind dies:
• Svenja Heynen bei der 

Gemeindeverwaltung als 
Kauffrau Profil E,

• Cristian Caristo beim Werkhof 
als Fachmann für Betriebs-
unterhalt,

• Cindy Gattlen im Kultur- und 
Kongresszentrum La Poste als 
KBM-Praktikantin (1 Jahr),

• Lea Schnyder bei der Kinder- 
und Erwachsenenschutz-

behörde (KESB) als KBM-
Praktikantin (1 Jahr),

• Alisia Roten bei der Ge-
meindepolizei als KBM-
Praktikantin (1 Jahr),

• Jennifer Näpfli im Jugend-
kulturhaus als Praktikantin 
(6 Monate).

In den verschiedenen Berei-
chen beschäftigt die Gemeinde 
zurzeit insgesamt 11 Auszu-
bildende.

Einbürgerungen                   
im 1. Halbjahr 2015

Nachdem die Einwohnerge-
meinde Visp im Anschluss an die 
durch die Einbürgerungskom-
mission erfolgte Integrations-
prüfung den folgenden Perso-
nen das Gemeindebürgerrecht 
erteilt hat, konnten diese auch 
das Schweizer Bürgerrecht in 
Empfang nehmen:

– Familie Chittilappilly De-
vassy, Stella, Remya, Resh-
ma, Resmi und Roshin

– Herr Hoxha Egzon
– Familie Jurkic Ilija, Jelenka, 

Paulina und Mattej
– Familie Sellathurai Skantha-

kumar, Shiyamala, Akilsan 
und Thenuga

Kurse Erwachsenenbildung
Herbst
Kurs Anmeldung bis Dauer Start  Zeit 
Persönlich
Pilates für Fortgeschrittene Mo. 7. Sept. 20 x 1 Stunde Mo. 14. Sept. 13.45–14.45
Rückentraining Di. 8. Sept. 14 x 75 Minuten Di. 15. Sept. 19.45–21.00
AutogenesTraining Di. 8. Sept. 10 x 1 Stunde Mi. 16. Sept. 19.00–20.00
Gedächtnistraining Di. 8. Sept. 10 x 1½ Stunden Mi. 16. Sept. 20.00–21.30
Balance Move Di. 15. Sept. 20 x 1 Stunde Di. 22. Sept. 18.30–19.30
Pilates Anfängerkurs Fr. 9. Okt. 20 x 1 Stunde Mo. 26. Okt. 15.00–16.00

Sprachen    
Conversazione sofort 20 x 1½ Stunden Mi. 9. Sept. 19.45–21.15
Italienisch über Mittag sofort 20 x 1 Stunde Mi. 9. Sept. 12.15–13.15
Intensivkurs: Italienisch für die Ferien sofort 10 x 2 Stunden Mi. 9. Sept. 17.30–19.30 
Intensivkurs:Spanisch für Anfänger Do. 10. Sept. 12 x 2 Stunden Do. 17. Sept. 17.30–19.30
Spanisch für Anfänger 1. Jahr Do. 10. Sept. 20 x 1½ Stunden Do. 17. Sept. 19.45–21.15
Englisch 3. Teil Mo. 14. Sept. 20 x 1½ Stunden Mo. 21. Sept. 18.15–19.45
English Conversation Mo. 14. Sept. 20 x 1½ Stunden Mo. 21. Sept. 20.00–21.30
Portugiesisch für Anfänger Mo. 14. Sept. 20 x 1½ Stunden Di. 22. Sept. 18.00–19.30
Französisch für Fortgeschrittene (A2) Di. 15. Sept. 20 x 1½ Stunden Mi. 23. Sept. 17.30–19.00
Französisch für Wiedereinsteigerinnen Di. 15. Sept. 20 x 1½ Stunden Mi. 23. Sept. 19.15–20.45
Englisch für Anfänger Di. 15. Sept. 20 x 1½ Stunden Di. 22. Sept. 19.45–21.15
Intensivkurs Italienisch für die Ferien Di. 15. Sept. 12 x 2 Stunden Mo. 21. Sept. 09.30–11.00
Spanisch für Anfänger Mi. 16. Sept. 20 x 1½ Stunden Mi. 23. Sept. 17.30–19.00
Spanisch für Wiedereinsteiger/-innen Mi. 16. Sept. 20 x 1½ Stunden Mi. 23. Sept. 19.00–20.30
Italienisch für Anfänger Mi. 16. Sept. 20 x 1½ Stunden Do. 24. Sept. 09.30–11.00
Conversation Do. 17. Sept. 20 x 1½ Stunden Do. 24. Sept. 17.30–19.00
Englisch für Anfänger Do. 17. Sept. 20 x 1½ Stunden Do. 24. Sept. 19.15–20.45
Französisch für Anfänger (A1) Fr. 18. Sept. 20 x 1½ Stunden Fr. 25. Sept. 09.00–10.30
Englisch für Anfänger Fr. 30. Okt. 20 x 1½ Stunden Mi. 4. Nov. 09.30–11.00

Hobby    
Zumba® Gold Mo. 14. Sept. 20 x 1 Stunde Mi. 23. Sept. 09.30–10.30
Vegane Küche Mo. 14. Sept. 3 x 3 Stunden Mo. 21. Sept. 19.00–22.00
Latino Fitness Dance Di. 15. Sept. 20 x 1 Stunde Di. 22. Sept. 14.00–15.00 
Latino Fitness Dance Do. 17. Sept. 20 x 1 Stunde Do. 24. Sept. 19.00–20.00
Ölmalen für Anfänger Mo. 21. Sept. 8 x 3 Stunden Mo. 28. Sept. 14.00–17.00
Grundkurs Cupcake Fr. 23. Okt. 1 x 3 Stunden Fr. 30. Okt. 18.00–21.00
Mexikanische Küche mit Tere Fr. 30. Okt. 2 x 3 Stunden Fr. 6. Nov. 19.00–22.00

Informatik    
Einführung in die Welt der Tablets 
und Smartphones Di. 15. Sept. 6 x 2 Stunden Mi. 23. Sept. 19.30–21.30
Windows für Senioren Di. 20. Okt. 6 x 2 Stunden Mi. 28. Okt. 15.30–17.30
Word Grundkurs Do. 29. Okt. 5 x 2 Stunden Do. 5. Nov. 19.30–21.30
Wechsel von Windows auf Mac Mo. 2. Nov. 5 x 2 Stunden Mo. 9. Nov. 19.30–21.30

Anmeldung/Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwachsenenbildung@
visp.ch, Online: www.visp.ch/Bildung/Erwachsenenbildung

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Räumung im 

Gebiet Hofmatte–
Lowigrabo

Die Räumungsarbeiten im Ge-
biet Hofmatte–Lowigrabo sind 
an die Firma Ulrich Imboden 
AG, Visp, vergeben worden. 
Auch die A. Bodenmüller AG 
hat eine Maschine im Einsatz, 
deren Kosten werden über die 
Ulrich Imboden AG abgerechnet.

Die Eigentümer der betroffenen 
Parzellen sind angewiesen 
worden, ihre Versicherungen 
zu kontaktieren, um Schäden 
allenfalls über die Elementar-
versicherung decken zu können.

Sofortmass nah-
men für „Inneres 

Senntum“
Im Rahmen der Sofortmass-
nahmen im „Inneren Senn-
tum“ hat der Gemeinderat die 
Baumeisterarbeiten zum Preis 
von Fr. 181 032.20 an die Ulrich 
Imboden AG, Visp, vergeben, die 
Projektbegleitung zum Preis von 
Fr. 17 223.60 an die Geoplan 
AG, Steg. 

Aufgrund diverser Murgänge 
und Hochwasser im Juli/August 
wurde das rechte Bachufer des 
Baltschiederbaches im Bereich 
Eiiltini („Inneres Senntum) 
sehr stark beschädigt. Mittels 
ersten Sofortmassnahmen in 
Zusammenarbeit mit dem 
Kanton Wallis und dem Forst-
revier Region Visp  konnte eine 
Überschwemmung der Bauzone 
„Inneres Senntum“ verhindert 
werden. Zusammen mit dem 
Kanton wurde vereinbart, dass 
mit Sofortmassnahmen das 
rechte Ufer des Baltschieder-
baches gesichert wird. Diese 
Massnahmen bedingten, dass 
ein grosser Bagger (20 t) 
ins Baltschiedertal geflogen 
werden musste.

Für diese Arbeiten wurde ein 
Subventionsantrag an den 
Kanton Wallis gestellt. 

Neue AHV-      
Stellenleiterin

Rita Gretz ist per 1. Juli zur 
neuen AHV-Zweigstellenleiterin 
der Gemeinde Baltschieder 
ernannt worden.

Räumung          
am Südhang

Der Gemeinderat hat die Ar-
beiten für die Grobräumung 

Trinkwasser-
leitung im         

Baltschiedertal 
gesichert

Zur Sicherung der Trinkwasser-
leitung im Baltschiedertal hat 
der Gemeinderat beschlossen, 
die Regiearbeiten an die Firma 
Ulrich Imboden AG und an den 
Forstbetrieb Visp und Umge-
bung zu vergeben.

Ingenieurmandat und Bau-
begleitung wurden an das                     
Ingenieurbüro Reinhold Bu-
mann GmbH, Naters, über-
geben.

Der Hofkanal lief über
Im Rahmen der Sofortmassnahmen musste auch der 
Hofkanal ausgebaggert werden. Der Gemeinderat 
hat die Baumeisterarbeiten mit einem Kostendach 
von Fr. 113 097.15 an die Firma Theler AG, Raron, 
vergeben. 

Die Arbeiten beinhalten das 
Ausbaggern des Feinmaterials 
auf die Dammkrone, den Wie-
derauflad und den Abtransport 
auf eine bewilligte Deponie 
inklusive Deponiegebühr.

Der Hofkanal wurde ab dem 
Regenklärbecken bis zum Pum-
penhaus im Geblätt nach den 
starken regenintensiven Nie-
derschlägen mit Feinmaterial 
(Gletscherschliff) aufgefüllt. 
Das Material musste umgehend 
ausgebaggert, entlang des 
Hofkanals zum Abtrocknen 

zwischengelagert und später 
auf eine bewilligte Deponie 
abgeführt werden. 
Für die Unterhaltsarbeiten an 
den Bächen und Kanälen ist die 
Gemeinde verantwortlich. Der 
Kanton Wallis subventioniert 
die Arbeiten zu 50 %. 
Da der Hofkanal zurzeit nicht als 
Aufzuchtgewässer genutzt wird,  
konnten die Arbeiten nach Rück-
sprache mit Jonas Regotz von 
der kantonalen Fischzucht ohne 
Auflagen ausgeführt werden.

1. August in Baltschieder          
mit Thomas Egger

Traditionsgemäss feierte die Gemeinde Baltschie-
der den 1. August mit einem prominenten Redner 
und gleichzeitig verlieh sie den Jungbürgern den 
Bürgerbrief.

Obwohl das Wetter anfänglich 
nicht so recht mitmachte, war 

die Bevölke-
rung trotzdem 
zahlreich auf-
marschiert. 
Neben der 
Übergabe der 

Bürgerbriefe an die anwesenden 
Jungbürger war die 1. August-
Ansprache von Thomas Egger 
der  Höhepunkt dieser Feier.
Seine Gedanken zum Geburts-
tag der Schweiz, zur 200-Jahr-
feier des Kantons Wallis, sein 
Votum zur aktuellen Lage der 
Schweiz im internationalen 

Vergleich, seine Ausführungen 
zur Industrie, zur übergrossen 
Bürokratie und zum Tourismus 
waren so klar, dass sie für sämt-
liche Anwesenden verständlich 
und nachvollziehbar waren. 
Die grosse Aufmerksamkeit 
während seiner Rede und der 
begeisternde Schlussapplaus 
sprechen für die rhetorischen 
und fachlichen Kompetenzen 
des Festredners.
Thomas Egger setzt sich als 
Direktor der Schweizerischen 
Arbeitsgemeinschaft für die 
Berggebiete (SAB) seit bald 20 
Jahren für die wirtschaftliche 

Aus Proxi         
wird Volg

Volg wird den Proxi-Laden in 
Baltschieder inklusive Post-
agentur übernehmen. Deshalb 
bleibt das Geschäft vom 7. bis 
21. September geschlossen.

Unwetter im Baltschiedertal   
und Lowigrabo

Entwicklung der Berggebiete 
ein – also für uns und unsere 
Region. Durch diesen Job hat 
er ein enorm grosses Netzwerk 
in den obersten Etagen der 
Schweizer Politik. Bei sämtli-
chen Bundesräten geht er ein 
und aus, repräsentiert und 
verteidigt die Interessen der 
Alpenkantone.
Thomas Egger, eine Persönlich-
keit, die in Bundes-Bern sehr 
bekannt und etabliert ist, hat 
sich zudem bereit erklärt, für 
den Nationalrat zu kandidieren.
Es war für Baltschieder eine 
Ehre, einem solch brillanten 
Redner zuhören zu können.
Ein herzliches Dankeschön 
an Thomas für den Besuch 
in Baltschieder und an die               
Musikgesellschaft „Kühmatt“ 
für die ausgezeichnete Be-
wirtung.

der Strasse am Südhang und 
der Wasserleite Wyngartneri 
zum offerierten Preis von Fr. 
6 419.– an die Firma Theler 
AG, Raron, vergeben.

Berufsbildungs-
kommission

Der Rat hat diese wie folgt zu-
sammengesetzt: Anton Herren 
(Dienststelle für Berufsbil-
dung), Gesche Bernhard, Ema-
nuel Lagger und Gemeinderätin 
Daniela Salzgeber.
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Wir gedenken†Wir gratulieren

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Do.  8 Uhr
Schülergottesdienst

Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Di. Do. Fr. 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Aus der Burgschaft Visp

Pürumärt-          
Helfer                

gesucht 
Zur Ergänzung des Pürumärt-
Teams werden aktive Menschen 
gesucht, die gegen Entgelt 
gerne beim Visper Pürumärt 
mithelfen möchten. 

Wer Lust hat, am Freitagnach-
mittag beim Auf- und Abbau 
sowie bei der Betreuung des 
Visper Pürumärts mitzuhelfen, 
kann sich beim Ortsmarketing 
Visp, Edi Sterren, Tel. 027 948 
33 11 oder E-Mail sterren@
visp.ch, melden. 

Diplome             
der PH-VS

Marina Grgic, Nathalie Andrea 
Vanessa Imesch und Martina 

Tanz auf dem La Poste-Platz
Die Pro Senectute organisiert am Samstag, 26. 
September, von 11 bis 17 Uhr, in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Visp und der Gesundheitsförde-
rung Wallis auf dem La Poste-Platz wieder einen 
Tanzanlass. 

Bei schlechtem Wetter wird der 
Tanz in der Mehrzweckhalle im 
Sand durchgeführt.
Eingeladen sind alle Senioren 
mit ihren Angehörigen sowie 
alle Interessierten. Mit den 
„Tanztaxis“ hat man jederzeit 
einen Tanzpartner, um zu den 
Klängen der „Sterntaler“ das 
Tanzbein zu schwingen. Auch 
eine serbische Tanzgruppe, 
der Männerchor Visp und die 
Line Dance Gruppe Oberwallis 
werden auftreten.
Für das leibliche Wohl gibt es 
diverse Verpflegungs- und Ge-
tränkestände. Selbstgebackene 

Kuchen sind herzlich willkom-
men und können am Vorabend 
im Büro der Pro Senectute an 
der Überbielstrasse 10 oder am 
Samstag direkt am Kaffeestand 
abgegeben werden.

Retour für einfach

Wer die Pro Senectute vor Ort 
mit dem Kauf eines Abzeichens 
für Fr. 5.– unterstützt, kann 
damit gratis mit dem öffent-
lichen Verkehr (PostAuto, MGB 
und RegionAlps) nach Hause 
fahren. Einfach das Abzeichen 
zusammen mit dem Billett für 
die Herfahrt vorweisen.

Übermorgen     
ist Pfarr empfang

Am kommen-
den Sonntag, 
6. September, 
f indet der 
Empfang von 
Pfarrer Pascal 
Venetz statt. Um 10 Uhr beginnt 
in der Pfarrkirche St. Martin das 
Hochamt, das vom Kirchenchor 
gesungen wird.
Anschliessend trifft man sich 
auf dem Martiniplatz zum Apéro.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel.-Nr. für Notfälle            
(22–8 Uhr): 0900 558 143

Dienstbeginn am Samstag 
um 12 Uhr, wenn Samstag 
ein Feiertag um 8 Uhr

5. September
Apotheke Amavita Fux
Tel. 027 946 21 25

12. September
Apotheke Lagger
Tel. 027 946 23 12

19. September
Apotheke Amavita Vispach
Tel. 058 851 35 53

26. September
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

Samstag 12 bis 20 Uhr
und jeden Sonntag 
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

Notfalldienste

Herbstmarkt
Am Mittwoch, 30. September, 
findet in Visp der traditionelle 
Herbstmarkt statt.

Morgen           
Männergesang

Morgen Samstag, 5. September, 
ab 19.15 Uhr, wird im Rahmen 
der musikalischen Abendstun-
den in der Dreikönigskirche 
Männergesang zu hören sein. 
Unter der Leitung von Kurt 
Meier an der Orgel wird das 
Mensemble mit anmutigen 
Liedern aufwarten.

Seniorenchor 
trifft sich

Der Seniorenchor 60 + unter der 
Leitung von Erika Bischoff trifft 
sich am Montag, 28. September, 
von 14 bis 15.30 Uhr, im Sing-
saal des Schulhauses Sand zum 
gemeinsamen Singen.

Folgende Personen starben: 
– die in Visp aufgewachsene 

Rosanna Bayard, 60-jährig,
– Andreas Michlig, Gatte der 

Edith, geborene Nellen, 
78-jährig,

– Richard Heinzmann, Witwer 
der Eugenia, 85-jährig,

– Alfredo Scaglia, Gatte der 
Johanna, geborene Zeiter, 
82-jährig,

– die in Visp aufgewachsene 
Lilly Poschmann, geborene 
Pfaffen, 83-jährig.

Gibt es Gott?
Am Sonntag, 20. September, 
wird Prof. Dr. Werner Gitt aus 
Braunschweig in der Freien 
Evangelischen Gemeinde zum 
Fragenkreis „Glaube und Wis-
senschaft“ und den Behaup-
tungen „Die Wissenschaft hat 
längst bewiesen, dass es Gott 
nicht gibt!“ – „Als aufgeklärter 
Mensch kann ich unmöglich an 
die Bibel glauben!“ – „Wissen-
schaft und Glaube sind unver-
einbare Gegensätze – entweder, 
man 'denkt', oder aber, man 
'glaubt'…!“ Stellung nehmen.

175 Jahre „WB“
Vor einer Woche konnte der 
„Walliser Bote“, die älteste 
Zeitung des Wallis, an seinem 
Standort in der Pomona in Visp 
sein 175-jähriges Bestehen 
feiern.

Lehre erfolgreich abgeschlossen
haben folgende Visper und durften dafür das ent-
sprechende Fachzeugnis entgegennehmen:

Assistentin Gesundheit und 
Soziales EBA: Gjuljten Bakii. 
Automatiker EFZ: Fabian 
Scheibler. Automobil-Assis-
tent EBA: Ljundrim Demiri. 
Automobil-Mechatroniker 
EFZ: Corrado Furrer, Kristijan 
Petrovic. Bekleidungsgestalte-
rin (Damen): Sladjana Simic. 
Carrossierin Lackiererei EFZ: 
Vanessa Zenklusen. Carrossier 
Spenglerei EFZ: Lirim Esati. 
Chemie- und Pharmatech-
nologe EFZ: Pascal Ebener, 
Rainer Tscherning. Coiffeuse 
EFZ: Osman Dnya Khaled, 
Laura Vitetta. Detailhandelsas-
sistentin EBA: Funda Akbulut, 
Ana-Sofia Da Silva Fernan-
des, Tansu Gündogdu, Mi-
chelle Kuonen, Lazar Pavlovic. 
Detailhandelsfachfrau/-mann 
EFZ: Raoul Albrecht, Veronique 
Gattlen, Fadila Halilovic, Pavo 
Herceg, Isabelle Holtmann, Lara 
Ruffiner. Elektroinstallateur 
EFZ: Gabriel Agten, Fabian 
Gruber, Patrick Kalbermatten, 
Claudio Lorenz. Fachfrau/-
mann Betreuung EFZ: Chantal 
Keller, Pascal Schicker, Patricia 

Schumacher. Fachfrau Ge-
sundheit EFZ: Remya Chittilap-
pilly. Gästeempfangsfachfrau 
HGA: Rebekka Minnig, Salomen 
Pfammatter. Gärtnerin EFZ: 
Anja Ruff. Gestalter Werbe-
technik EFZ: Alessandro Furger, 
Eyholz. Heizungsinstallateur 
EFZ: Michel Amherd, Bene-
dikt Heinzmann, Eyholz, Lukas 
Heinzmann. Informatiker EFZ: 
Luca Paiva Dias. Kauffrau/-
mann EFZ: André Alexes Al-
meida, Nadine Andenmatten, 
Svenja Seematter, Eyholz, Sa-
bine Zeiter. Kauffrau/-mann 
erweiterte Grundbildung 
(KBM): Ana Bagaric, Nicolas 
Bittel, Yacine Djerrah, Anita 
Iseni, Michèle Meyer, Samira 
Schnydrig, Sebastian Walter. 
Köchin EFZ: Sandrine Stern. 
Küchenangestellte/-r EBA: 
Tambutsang Ngawang Lob-
sang. Laborant EFZ: Diego 
Zeiter. Logistiker/-in EBA: 
Anto Dujic, Jasmin Karaman. 
Logistiker EFZ: Daniel Salzge-
ber, Eyholz. Mediamatiker EFZ: 
Jasper Schnydrig, Eyholz. Me-
dizinische Praxisassistentin 

EFZ: Sophie Lagger. Montage-
Elektriker EFZ: Stefan Zum-
stein. Plattenleger EFZ: Pascal 
Bayard. Sanitärinstallateur 
EFZ: Mario Dzepic. Schreiner: 
Metin Mejdi. Telematiker EFZ: 
Yoann Charvat. Zeichner EFZ: 
Jvan Furrer. Zimmermann: 
Dominik Heynen.

Preisträger
Folgende Lernende konnten 
Preise entgegennehmen: Kris-
tijan Petrovic, Sladjana Simic, 
Patrick Kalbermatten, Patricia 
Schumacher, Anto Dujic, Jasmin 
Karaman, Dominik Heynen.

Berufsmaturität 
Handelsmittelschule

EFZ-KBM 3+1: Ana Bagaric, 
Anita Iseni, Michèle Meyer, 
Sebastian Walter. KBM: Valtrim 
Ahemti.

Fachmaturität        
OMS St. Ursula

Kunst: Vanessa Furger, Eyholz. 
Soziale Arbeit: Daniel Imboden

Kalbermatten konnten an der 
PH-VS ihr Lehrdiplom Pri-
marschule entgegennehmen, 
Laetitia Heinzmann Bellwald 
und Marcel Studer dasjenige 
für schulische Heilpädagogik.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Ursula Mazotti am 25. Au-

gust zu ihrem 70. Geburts-
tag.

– Ruth Mazetti am 20. August 
zu ihrem 80. Geburtstag.

– Emanuela Albrecht am 30. 
August zu ihrem 80. Ge-
burtstag.

– Kaspar Studer am 2. Septem-
ber zu seinem 90. Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

30 Jahre Forstbetrieb Visp     
und Umgebung

Im kommenden November soll dieses Jubiläum 
gebührend gefeiert und der Forstbetrieb, der seit-
her seine verantwortungsvolle Aufgabe zur Pflege 
der Schutzwälder pflichtbewusst ausgeführt hat, 
angemessen gewürdigt werden. Ohne diesen wäre 
der Lebens- und Arbeitsraum in unserer Talebene 
grossen Naturgefahren ausgesetzt.

Das Forstrevier Visp und Um-
gebung wurde 1985 gegründet. 
Auf Initiative der Burgerschaft 
Visp schlossen sich vor 30 Jah-
ren die Burgergemeinden von 
Visp und Umgebung zu einem 
Zweckverband zusammen. Der 
damalige Burgerrat nahm die 
Gründung an die Hand. Alt-
Burgerrat Martin Heldner ist seit 
der Gründung bis heute Mitglied 
der Forstbetriebsleitung.

Gründungsmitglieder waren 
die Burgergemeinden Visp, 
Visperterminen, Bürchen, Zen-
eggen, Unterbäch, Lalden und 
Baltschieder. 1987 kam die 
Burgergemeinde Eischoll und 
2004 noch die Burgergemeinde 
Ergisch hinzu. Zusammen sind 
diese neun Burgerschaften des 
Forstreviers Visp und Umgebung 
Eigentümer von 4 100 Hektaren 
Wald. Mit den Flächen von ver-

schiedenen Geteilschaften und 
Privaten umfasst das gesamte 
Revier 5 100 Hektaren Wald. 

Der grösste Teil davon ist 
Schutzwald, der von Gesetzes 
wegen gepflegt und unterhalten 
werden muss. Der Forstbetrieb 

Der grösste Schwyzer  
Landeigentümer zu Gast

Die Oberallmeind Korporation Schwyz, welche über 
18 000 Mitglieder zählt, stattete vor zwei Wochen 
der Burgerschaft Visp einen Besuch ab.

Vor einem Jahr konnte diese ihr 
900-jähriges Bestehen feiern. 
Ihr obliegt die Pflege der Wälder 
und der landwirtschaftlichen 
Güter. Jeweils am dritten Wo-
chenende im Oktober treffen 
sich die Korporationsmitglieder 
zu einer Landsgemeinde in 
Ibach, an welcher die ordent-
lichen Geschäfte und Wahlen 
durchgeführt werden. Die Inner-
schweizer Korporationen sind 

den Walliser Burgerschaften 
in ihrer Entstehung ähnlich 
und haben sich als öffentlich-
rechtliche Körperschaften bis 
heute behauptet. 
Die Besucher haben grosses 
Interesse an den Ausführungen 
von Burgermeister Georges 
Schmid über die hiesigen 
Burgerschaften, insbesonde-
re über die Burgerschaft Visp, 
bekundet.

Zur Erinnerung

Die Wald-
begehung 

findet am Samstag, 12. 
September, statt. 

Die Tei lnehmenden 
treffen sich um 8 Uhr 
beim Postauto-Terminal, 
Bahnhof Visp.

Brennholz-Aufbereitung beim Forstbetrieb Visp und Umgebung

tritt dafür als Vertragspartner 
mit Bund und Kanton für die 
forstlich subventionierten, 
waldbaulichen Projekte auf. 
Der Verband Forstbetrieb Visp 

und Umgebung bezweckt die 
nachhaltige Pflege und Verbes-
serung der Schutz-, Nutz- und 
Wohlfahrtsfunktion der Wälder 
auf Territorium der Verbands-
gemeinden.

Die operative Leitung obliegt 
einem dreiköpfigen Vorstand, 
welcher von den Delegierten 
gewählt wird. Präsidiert wird 
der Verband zurzeit von Sieg-
fried Bellwald, ehemaliger 
Ingenieur Waldbewirtschaftung 
des Kreises Oberwallis. Für 
die Finanzen zeichnet Martin 
Heldner verantwortlich. Der 

Revierförster Martin Imesch 
ist von Amtes wegen Mitglied 
der Forstbetriebsleitung. 

Die Delegiertenversamm-
lung als oberstes Organ des 
Verbandes umfasst dreizehn 
Delegierte, deren Anzahl im 
Verhältnis der Waldflächen und 
der Einwohnerzahlen ermittelt 
wird. Die Burgerschaft Visp 
stellt demnach drei Delegierte, 
Visperterminen und Bürchen je 
zwei und die übrigen Verbands-
mitglieder je einen Vertreter.

Die Forstbetriebsleitung

Siegfried Bellwald, 
Präsident

Martin Heldner, 
Finanzen

Martin Imesch, 
Revierförster

• 10. September: Schröpfen 
für den Haus- und Pflege-
gebrauch/Aufbaukurs; für 
alle Interessierten, die den 
Grundkurs besucht haben.

• 14. September: Menschen 
zu Hause pflegen und un-
terstützen; für Personen, 
die Angehörige pflegen und 
weitere Interessierte.

• 24. September: Hypnose             
im Alltag; für alle Interes-
sierten.

• 29. September,  17 Uhr: Info-
veranstaltung Pflegehelfer/-

Kurse im            
Bildungshaus      

St. Jodern
– Mittwoch, 9. September, 

19.30 bis 20.30 Uhr: Anbe-
tungsstunde für alle.

– Freitag, 11. September, 19 
bis 21 Uhr: Vortrag für Eltern, 
deren Jungen vor oder in der 
Pubertät stehen.

– Samstag, 12. September, 
9.30 bis 16.30 Uhr: Workshop 
für Jungen von 10 bis 12 
Jahren. 

– Donnerstag, 17. September, 
20 Uhr: Gemeinsames Sor-
gerecht – ganz konkret.

– Freitag, 18. September, 18.30 
bis 20.30 Uhr: Vortrag: Auf 
alten Pilgerwegen nach San-
tiago de Compostela.

– Samstag, 19. September, 14 
bis 16.30 Uhr: Shibashi für 
alle. 

– Freitag, 25. September, 18 
bis 21 Uhr: Lektorenkurs. 

– Samstag, 26. September, 
9.30 bis 17 Uhr: Meditatives 
Tanzen. 

– Dienstag, 29. September, 
19.30 Uhr: Hausfrieden trotz 
Schulstress.

Sämtliche Detailprogramme 
unter www.stjodern.ch.

in SRK; für Personen, die 
einen beruflichen Einstieg 
in den Pflegebereich planen 
oder sich auf die Pflege 
von Angehörigen vorberei-
ten möchten. Anmeldung 
erforderlich!

• 2. November: Pflegedokumen-
tation; für Pflegehelfer/-in-
nen SRK, die in Institutionen 
arbeiten.

• 13. November: Ethik in der 
Pflege; für Personen, die in 
der Pflege tätig sind.

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch
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13 Sternbilder                    
aus dem Wallis

Diese Musical-Opera, die im September 4-mal im 
La Poste aufgeführt wird, ist ein originelles Werk 
zur 200-Jahrfeier des Eintritts des Wallis in die 
Eidgenossenschaft. Premiere ist am 18. September.

Weitere Aufführungsdaten sind: 
Samstag, 19., Sonntag, 20. und 
Freitag, 25. September. Ausser 
am Sonntag (17 Uhr) findet die 
Aufführung jeweils um 19.30 
Uhr statt.
Mit diesem Werk hat Hansruedi 
Kämpfen den 13. Stern von 
Valais/Wallis Promotion in 
der Kategorie „Gemeinschaft“ 
geholt. Die Musical-Opera schil-
dert in 13 Bildern die kulturelle, 
zeitliche und geografische Viel-
falt des Wallis. Drei Textdichter 
und drei Komponisten haben 
dieses musikalische Gemälde 
geschaffen.
Es wird einen Chor von über 

150 Kindern und Jugendlichen 
mit professionellen Solisten 
vereinen, welche von Musikern 
und Tänzern aus dem ganzen 
Wallis begleitet werden. Ver-
schiedene Persönlichkeiten 
und symbolträchtige Ereignisse 
werden aus früheren Zeiten in 
Erinnerung gerufen.

Neben legendären Figuren 
wie dem Gommer „Baschi“, 
dem Grossen Stockalper und 
dem Falschmünzer Farinet 
treten aus jüngerer Zeit auch 
das avantgardistische Rarner 
Paar Iris und Peter von Roten 
als Symbol der sexuellen Be-
freiung auf.

Was? Wann? Wo?
Freitag, 4. September
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Lena Eriksson
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Visper Theater: Liebeszeiten
Visp: 20 Uhr: Seewjinen: Circus GO / 19 Uhr: Männerchor-Konzert
Samstag, 5. September
Visp: STV Visp: Beginn Turnfahrt Freitag-Club
Visp: 14.30/20 Uhr: Seewjinen: Circus GO
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Lena Eriksson
Visp: 19.15 Uhr: Dreikönigskirche: musikalische Abendstunde
Sonntag, 6. September
Visp: 10 Uhr: Pfarrkirche: Pfarrempfang Pascal Venetz
Visp: 14.30 Uhr: Seewjinen: Circus GO
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Lena Eriksson
Visp: Schützenzunft: Zunftessen
Montag, 7. September
Visp: 14 Uhr: La Poste: Visper Theater: Liebeszeiten (Schülerauff.)
Mittwoch, 9. September
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 19.30 Uhr: St. Jodern: Anbetungsstunde
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Visper Theater: Liebeszeiten
Donnerstag, 10. September
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Visper Theater: Liebeszeiten
Visp: 19 Uhr: Rest. Barock: Männerchor: GV
Freitag, 11. September
Visp: Kaufplatz/Martiniplatz/Bahnhof: SRF mit Wahllokal
Visp: Jugendkulturhaus: Beginn "Aktion 72 Stunden"
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 19 Uhr: St. Jodern: Vortrag für Eltern
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Visper Theater: Liebeszeiten
Visp: Volleyballclub Damen: Beginn Volleyball-Turnier
Samstag, 12. September
Visp: 9.30 Uhr: St. Jodern: Workshop für Jungen
Visp: Skiklub: Hellela: Holzspalten
Visp: STV Visp: Turnfahrt Damen
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Thurgau
Sonntag, 13. September
Visp: Skiklub: Hellelafäscht
Mittwoch, 16. September
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 14–16 Uhr: Katzenhaus: KjM: Eröffnung/Spielnachmittag
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 17. September
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Senioren-Spaziergang
Visp: 19 Uhr: La Poste: CC Visp: GV

Visp: 20 Uhr: St. Jodern: Gemeinsames Sorgerecht
Freitag, 18. September
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30 Uhr: St. Jodern: Vortrag mit Martini Gassert
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: 13 Sternbilder aus dem Wallis
Samstag, 19. September
Visp: 14 Uhr: St. Jodern: Shibashi
Visp: 16 Uhr: Turn- u. Spielhalle: KTV: Visp–Nyon I
Visp: 17.45 Uhr: Litternahalle: EHC: Visp–Winterthur
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: 13 Sternbilder aus dem Wallis
Visp: Bocciaclub: Freundschaftstreffen Thun
Sonntag, 20. September
Visp: Freie Evangelische Gemeinde: Vortrag mit Prof. Dr. Gitt
Visp: 17 Uhr: La Poste: 13 Sternbilder aus dem Wallis
Montag, 21. September
Visp: 18–20 Uhr: Doppelturnhalle Im Sand: Freizeitmesse
Dienstag, 22. September
Visp: 19.30 Uhr: Dreikönigskirche: FMG: Gottesdienst
Mittwoch, 23. September
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: ab 11.45 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugihelfer-Ausbildung
Donnerstag, 24. September
Visp: Trachtenverein: Vereinsausflug
Freitag, 25. September
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18 Uhr: St. Jodern: Lektorenkurs
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: 13 Sternbilder aus dem Wallis
Samstag, 26. September
Visp: 9.30 Uhr: St. Jodern: Meditatives Tanzen
Visp: Bocciaclub: Sie + Er-Turnier
Visp: 11–17 Uhr: La Poste-Platz: Pro Senectute: Senioren-Tanz
Sonntag, 27. September
Visp: Schützenzunft: Zunftessen
Montag, 28. September
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treff Seniorenchor 60+
Dienstag, 29. September
Visp: 14 Uhr: La Poste: Adrenalin 360° (Schüleraufführung OS)
Visp: 19.30 Uhr: St. Jodern: Hausfrieden trotz Schulstress
Mittwoch, 30. September
Visp: 8 Uhr: Herbstmarkt
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 1. Oktober
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Senioren-Spaziergang
Programm Kino Astoria: siehe WB
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Adrenalin 360° 
im La Poste

Die Acrobatic Dance Enter-
tainment wird zusammen mit 
Onyx Productions, Australien, 
am Dienstag, 29. September, 
14 Uhr, in einer Schülerauffüh-
rung (OS) die Akrobatik-Show 
„Adrenalin 360°“ auf die La 
Poste-Bühne bringen.

In dieser phänomenalen, die 
Erdanziehungskraft ausser 

„Liebeszeiten"             
im La Poste

Wie bereits in der letzten „vaz“ 
gemeldet, führt das Visper The-
ater in der ersten September-
Hälfte im La Poste das Stück 
„Liebeszeiten" auf. 

Es handelt sich um eine Lie-
bes- und Lebensgeschichte 
– berührend, lebensecht und 
einfühlsam. 

Premiere war gestern Donners-
tag. Das Stück wird noch heute 
Freitag, 4., am Mittwoch, 9., 
am Donnerstag, 10. und am 
Freitag, 11. September, jeweils 
um 19.30 Uhr, gezeigt.

Kraft setzenden Show dreht 
sich alles um Rotation. Was die 
Akrobaten im konventionellen 
Zirkus, sind hier die Break-
dancer, statt Jongleuren gibt 
es Basketball Freestyler, statt 
Einrad-Fahrern BMX-Künstler 
und Cyr-Rad-Artisten. Und da 
das Ganze noch mit Schlag-
zeugbeats und Live Looping 
unterlegt ist, ergibt sich eine 
explosive Mischung mit interna-
tionalen Weltklasse-Talenten.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch
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Seniorenwanderungen
Am Mittwoch, 9. September, 
wird in 3 Stunden unter der 
Leitung von Christine Truffer 
vom Gemmipass aus über 
Daubensee und Sunnbühl nach 
Kandersteg gewandert. Be-
sammlung beim Bahnhof Visp 
ist um 8.50 Uhr. Verpflegung aus 
dem Rucksack. Anmeldung am 
Montag von 10 bis 14 Uhr bei 
der Wanderleiterin. 

Am 16. September wandert 
man unter der Leitung von 
Hubert Seitz in 3¾ Stunden 
von Saas-Fee aus auf der 
Sternschnuppenwanderung. 
Besammlung beim Bahnhof 
Visp ist um 9 Uhr. Verpflegung 
aus dem Rucksack. Anmeldung 
am Vortag von 8 bis 9 Uhr beim 
Wanderleiter. 

Am Mittwoch, 23. September, 
wird unter der Führung von 
Christine Truffer in 3 Stunden 
von der Fiescheralp auf die 
Bettmeralp (Riederalp) ge-
wandert. Besammlung beim 
Bahnhof Visp ist um 8.50 Uhr. 
Verpflegung aus dem Rucksack. 
Anmeldung am Montag von 
10 bis 14 Uhr bei der Wan-
derleiterin. 

Galta–Raft–Ausserberg heisst 
die Wanderroute am 30. Sep-
tember. Diese 3-stündige Wan-
derung wird von Bruno Hutter 
geleitet. Besammlung beim 
Bahnhof Visp ist um 9.50 Uhr. 
Verpflegung aus dem Rucksack. 
Anmeldung am Vortag von 8 bis 
9 Uhr beim Wanderleiter.

EHC startet in Qualifikation
Nach sechs Testspielen, startet der EHC Visp am nächsten Freitag 
in die Qualifikation. Folgende Spiele finden im September statt:
Freitag, 11. Sept., 20.00 Uhr GCK Lions–EHC Visp
Samstag, 12. Sept.,  17.45 Uhr  EHC Visp–Hockey Thurgau
Dienstag, 15. Sept.,  20.00 Uhr SC Langenthal–EHC Visp
Samstag, 19. Sept.,  17.45 Uhr EHC Visp–EHC Winterthur
Dienstag, 22. Sept.,  20.00 Uhr EHC Olten–EHC Visp
Freitag, 25. Sept.,  20.00 Uhr HC Ajoie–EHC Visp

Handball-Meis-
terschaftsbeginn

Der KTV Visp Handball beginnt 
seine Meisterschaft am Sams-
tag, 19. September, 16 Uhr, mit 
dem Heimspiel in der Turn- und 
Spielhalle gegen HBC Nyon I.

4 Visperinnen am 
Kids-Cup-Final

Für den Final des UBS-Kids-
Cups in Zürich haben sich diese 
Visperinnen des LV qualifiziert: 
Emily Dirren, Kali Fellay, Lena 
Borer und Sonja Wenger.

Turnstunden        
Vitaswiss             

Sektion Visp
– Gymnastik mit Beatrice Stu-

der: Montag von 19 bis 19.50 
Uhr, Alte Turnhalle; Beginn: 
Montag, 21. September

– Gymnastik mit Pia Ehrl: 
Dienstag von 17 bis 17.50 
Uhr, Alte Turnhalle; Beginn: 
Dienstag, 22. September

– Gymnastik mit Agathe Grand: 
Donnerstag von 8 bis 8.50 

Martin Imboden an die Paralympics
Der Visper Para-Bogenschütze Martin Imboden schoss am Quotenplatzturnier an den Weltmeis-
terschaften in Donaueschingen (D) absolut auf Weltklasse-Niveau, wurde Erster und qualifizierte 
sich für die Paralympics 2016 in Rio de Janeiro. Bei seiner Rückkehr wurde er von Gemeinde und 
Sportfreunden gebührend empfangen.

Tel. 079 328 62 68
jugend@visp.ch – www.jastow.ch

Jugi offen
Mittwoch, 16. und 30. September, 15–18 Uhr: Nach der langen 
Sommerpause hat das Jugi wieder geöffnet. An den Mittwochnach-
mittagen ist das Jugi für Schüler der OS Visp offen. Es werden viele 
abwechslungsreiche Sachen angeboten, z. B. ein Billard-Tisch, ein 
Töggelikasten, ein AirHockey-Tisch sowie Nintendo Wii und PS4.   
Freitag, 4., 18. und 25. September, 19–22 Uhr: Ab 19 Uhr ist das 
Jugi für alle OS-Schüler von Visp geöffnet. Die Disco sowie das 
restliche Jugi sind offen und stehen zur freien Verfügung. 

Freitag, 11. bis Sonntag, 13. September:
Aktion 72 Stunden

Während 72 Stunden steht die ganze Schweiz kopf. Und Visp macht 
mit! Zusammen mit diversen Jugendvereinen von Visp, organisiert 
die Jugendarbeitsstelle Visp ein Projekt. Dieses bleibt bis zum 
offiziellen Start am Donnerstag, 10. September, geheim. Ziel des 
Projektes ist es, während 72 Stunden etwas auf die Beine zu stellen. 
Deswegen brauchen wir die Hilfe von allen Mitbürgern. Unter www.
jastow.ch/visp kann nachgesehen werden, was gerade benötigt wird. 

Montag, 21. September, 18–20 Uhr:
Freizeitmesse Visp

Am Montag präsentieren sich die verschiedenen Visper Vereine den 
Schulen von Visp. Den Jugendlichen sollen neue Vereine vorgestellt 
werden. Ab 18 Uhr sind die Türen bei der Doppelturnhalle im Sand 
für Eltern und Kinder geöffnet. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 23. September, 11.45–ca. 17.30 Uhr:
Jugihelfer-Ausbildung BASIC

Für alle Jugendlichen ab der 1. OS, welche gerne im Jugi mithelfen 
möchten: am Mittwoch, 23. September, findet die Jugihelfer-Ausbildung 
Basic statt. Dort lernst du, wie du im Treff mitarbeiten kannst, du 
lernst Verantwortung zu übernehmen und vieles mehr. Nach der 
Ausbildung kannst du im Jugi mitentscheiden, mitorganisieren und 
mitarbeiten. Anmeldeschluss ist am 16. September.

Jugendkulturhaus Visp

Einzigartige 
Ferienwohnung      

am Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14

Spaziergänge
Die Pro Senectute bietet wieder 
geführte Spaziergänge für 
Senioren an. Man trifft sich 
jeden zweiten Donnerstag, das 
nächste Mal am 17. September 
und 1. Oktober, jeweils um 14.30 
Uhr, beim Bahnhof Visp.

Männerchor-GV
Die ordentliche Generalver-
sammlung des Männerchors 
Visp findet am nächsten Don-
nerstag, 10. September, 19 Uhr, 
im Restaurant Barock statt.

Uhr, Alte Turnhalle; Don-
nerstag von 19 bis 19.50 
Uhr, Neue Turnhalle; Beginn: 
Donnerstag, 24. September

– Lauftreff: jeden Dienstag ab 
7.15 Uhr, Dauer: ca. 1 Stun-
de, Treffpunkt: Tennisplätze 
Gebreitenweg

Vorturnerinnen: Agathe Grand, 
Tel. 027 473 35 69, Pia Ehrl, Tel. 
027 946 08 49, Beatrice Studer, 
Tel. 027 923 48 69


